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Berlin beginnt
fruher.

Acht Entscheidungen fur ein
starkes Berliner Kita-System

WAHL ZUM ABGEORDNETENHAUS VON BERLIN 2026
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“Der Geburtenriickgang ist keine
Sparchance. Er ist eine
Qualitatschance.”

Lena Przibylla
Geschaftsfiihrerin Hedi Kitas

Hedi Kitas unterstutzt das gemeinsame Positionspapier des Berliner
Kooperationsnetzwerks katholischer Bildungseinrichtungen zur
Abgeordnetenhauswahl 2026.

Als freier Trager katholischer Kindertageseinrichtungen ergénzt Hedi Kitas
das Positionspapier um acht konkrete Entscheidungen fir den
Koalitionsvertrag und die kommende Legislaturperiode.
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Fruhe Bildung ist
eine zentrale
Praventions-
infrastruktur
Berlins.
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Friihe Bildung ist eine Investition in die gesellschaftliche und
wirtschaftliche Zukunft Berlins. In der Friihbildungsékonomie ist belegt,
dass sich Investitionen in friihe Bildung um ein Vielfaches auszahlen. Wer
in Kitas investiert, stdrkt langfristig das gesamte System unserer Stadt.

In der Frihbildungsékonomie ist bereits lange belegt, dass sich
Investitionen in hochwertige frihe Bildung um ein Vielfaches auszahlen -
mit Blick auf Bildungsbiografien, Integration, soziale Teilhabe,
Beschaftigung, Gesundheit und die langfristige wirtschaftliche
Entwicklung einer Gesellschaft. Die Investition in Kitas ist nicht nur
Wohlfahrtspolitik oder folgt einer rein sozialpolitischen Begrindung.

Die Investition in frihe Bildung ist besonders fir Berlin relevant: Rund jedes
vierte Kind unter 15 Jahren ist in Berlin von Kinderarmut betroffen —
gemessen am SGB-1I-Bezug. Mehrsprachigkeit, verschiedene Lebenslagen
und unterschiedliche Entwicklungswege gehdren zur Berliner Normalitat
pragen die Vielfalt unserer Stadt.

Kein anderer 6ffentlicher Ort erreicht Kinder und Familien so frih, so
regelmdBig und Uber mehrere Jahre wie die Berliner Kitas. Gute Kitas
stdarken die unterschiedlichen Bildungsbereiche gleichzeitig, darunter
Sprache und Kommunikation, mathematisches Denken, Gesundheit und
Bewegung, Inklusion, Bildung fur nachhaltige Entwicklung und soziales
Miteinander. Kitas unterstitzen Familien, erkennen Belastungen frih und
kénnen dazu beitragen, dass Unterstitzung ankommt, bevor
Benachteiligung sich verfestigt.

Kitas schaffen nicht nur Bildungschancen fur Kinder, sondern ermdéglichen
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, férdern Inklusion und soziale
Teilhabe und stdrken damit langfristig die wirtschaftliche und
gesellschaftliche Entwicklung Berlins.

Berlin hat dafur bereits viel aufgebaut. Jetzt kommt es darauf an, das
Vorhandene sinnvoll miteinander zu verbinden: weniger Parallelstrukturen,
mehr wirksame Zeit mit Kindern, niedrigschwellige Zugénge, vernetzte
Unterstlitzung und eine Steuerung, die in der Praxis funktioniert.

=> Wer die Kitas unserer Stadt starkt,

investiert in die Zukunft Berlins.

°.°
Hedi Kitas

ERZBISTUM BERLIN




HEDI KITAS - ZUR ABGEORDNETENHAUSWAHL 2026

Zeit fur Bildung zum

QualitatsmaBstab
setzen.

Entscheidend ist nicht, wie viel Personal rechnerisch vorhanden ist,
sondern das altersgerechte Beziehungsverhdltnis zwischen Fachkrdften
und Kindern - damit qualifizierte padagogische Zeit bei den Kindern
tatsdchlich ankommt. Hedi Kitas schlégt deshalb vor, die tatséchliche
Fachkraft-Kind-Relation zum zentralen QualitdtsmaBstab zu machen — mit
der Zielmarke 1:2 fiir Kinder bis zum vollendeten ersten Lebensjahr, 1:4 fiir
Kinder von 1 bis 3 Jahren und 1:9 fiir Kinder ab drei Jahren bis zum
Schuleintritt. Individuelle Teilhabevoraussetzungen und Lebenssitua-
tionen der Kinder sollten beriicksichtigt werden.?

Berlin verflgt bereits Uber Zeit- und Personalressourcen unter anderem fir
Leitung, Inklusion und Qualifizierung. Unser Vorschlag ist, in der beste-
henden Gesamtbemessung auch die Zeiten fiir mittelbare padagogische
Arbeit, Ausfallzeiten und die Anforderungen des Kita-Alltags zu beriick-
sichtigen. Nur so kénnen Verbesserungen im Personalschlissel tatsdachlich
als Zeit fur Kinder und Teams wirksam werden.

Hedi Kitas pldadiert dafiir, demografische Spielrdume fiir bessere Qualitat
zu nutzen: Wenn aufgrund sinkender Kinderzahlen Personal- und Platz-
ressourcen frei werden, sollen diese nicht abgebaut, sondern fiir bessere
Fachkraft-Kind-Relationen, verlassliche Offnungszeiten und stabile Teams
eingesetzt werden.
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HEDI KITAS - ZUR ABGEORDNETENHAUSWAHL 2026

Sprache und Bildung

alltagsintegriert
denken.

Hedi Kitas pladiert dafiir, Programme zur Sprachbildung und Inklusion in
den padagogischen Alltag zu integrieren. Sprachbildung ist Aufgabe jeder
padagogischen Fachkraft und findet den ganzen Tag statt: im Spiel, im
Gesprdch, beim Essen, in Bewegung und Musik, beim Forschen und
Erzdhlen. Dasselbe gilt fur Inklusion, Gesundheitsférderung, Beteiligung,
Demokratiebildung und Bildung fir nachhaltige Entwicklung. Gute frihe
Bildung denkt diese Themen zusammen - nicht als einzelne
Bildungsbereiche oder Programme, sondern als selbstversténdlichen Teil
des padagogischen Alltags.

Das Berliner Bildungsprogramm, BeoKiz und der Berliner Teilhabe- und
Forderplan bieten dafir bereits eine gemeinsame fachliche Grundlage.
Individuelle Diagnostik und zusétzliche Férderung kénnen sinnvoll
ergdnzen, wenn ein konkreter Bedarf besteht. Sie sollten aber an die
pddagogische Arbeit der Kita anschlieBen und keine dauerhaften
Parallelgruppen, Doppelstrukturen oder segregierenden Forderlogiken
erzeugen.

Mehrsprachigkeit ist kein Defizit, sondern eine Ressource fir Identitat,
Kommunikation und Lernen. Gute Sprachbildung stérkt Deutsch und die
sprachlichen Kompetenzen der Kinder und Familien gleichzeitig. Fachliche
Koordination und Fortbildung unterstitzen die Teams dabei; die
Sprachbildung selbst bleibt Gemeinschaftsaufgabe.
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Zugang zur Kita erleichtern

und Buirokratie abbauen.

Anspriiche auf Leistungen automatisch zur Verfiigung stellen.

Um Familien den Zugang zu erleichtern, schlagt Hedi Kitas vor, den
Willkommensgutschein bereits ab dem ersten Geburtstag und damit ab
Beginn des allgemeinen Rechtsanspruchs automatisch bereitzustellen.
Familien erhalten so frihzeitig einen Zugang zur Kindertagesbetreuung
und zu wohnortnaher Beratung. Ein Rechtsanspruch sollte nicht erst durch
einen Antrag wirksam werden.

Die Leistungen im Bildungs- und Teilhabepaket (BuT) automatisch im Kita-
Verfahren beriicksichtigen: Wenn einer Berliner Stelle der
leistungsbegrindende Bezug einer Familie bereits bekannt ist, soll die BuT-
Berechtigung datenschutzkonform automatisch im Kita-Verfahren
verfligbar sein. Familien sollen dafir keinen zusétzlichen Berlinpass-BuT
beantragen, beschaffen oder vorlegen miissen.

Hedi Kitas pladiert dafiir, den Partizipationszuschlag direkt an die bereits
vorhandene BuT-Berechtigung zu koppeln. Seine Wirkung darf nicht davon
abhdéngen, dass Familien zusétzliche Nachweise in der Kita vorlegen. Eine
Zuschlagslogik sollte soziale, sprachliche und sozialréumliche Bedarfe
verl&sslich abbilden, ohne zu stigmatisieren und ohne zusétzliche
Abfrageprozesse im Alltag der Kitas zu erzeugen.
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HEDI KITAS - ZUR ABGEORDNETENHAUSWAHL 2026

Sozialarbeit

verstetigen.

Kitas zu starken Orten fiir Familien entwickeln.

Kitas sind fur viele Familien der erste dauerhaft erreichbare Ort des
Bildungs- und Hilfesystems. Sie kann Familien beraten, Zugdnge zu
Leistungen erleichtern, bei Krisen frih unterstitzen und die Zusammen-
arbeit zwischen Kita, Jugendhilfe und Sozialraum stdrken. Hedi Kitas setzt
sich deshalb dafiir ein, die Kita-Sozialarbeit bedarfsgerecht zu einer
dauerhaften Struktur weiterzuentwickeln.

Kitas kédnnen bei der Weiterentwicklung zu Familienzentren unterstitzt
werden, wenn Bedarf, Konzept und rdumliche Méglichkeiten
zusammenpassen.

Uber die Kita hinausgehende Angebote von bedarfsgerechten regionalen
Netzwerken sind zu unterstiitzen: Nicht jede Kita muss jedes Angebot zur
Sozialarbeit selbst bereithalten. Die Kita kann als Anlaufpunkt und
Knotenpunkt verstanden werden. Familienberatung, Frihe Hilfen,
Fruhférderung, Gesundheitsangebote, therapeutische Leistungen und
weitere Fachdienste kdnnen an die Kita angebunden, zeitweise vor Ort
angeboten oder Uber klare Wege erreichbar gemacht werden.

Finanziert werden sollte das, womit regionale Netzwerke Familien wirklich
unterstiitzen: Koordination, Kooperation, RGume, verldssliche
Présenzzeiten externer Partner und gemeinsame Fall- und
Ubergangsarbeit. So entsteht aus vielen vorhandenen Angeboten ein
erreichbares Unterstlitzungssystem fur Familien.
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Inklusion fur

alle starken.

Besondere Kompetenzen fiir Inklusion einzelner Kitas gezielt
zur Verfigung stellen.

Inklusion ist eine Aufgabe des gesamten Teams. Jede padagogische
Fachkraft braucht die Kompetenz, Vielfalt und unterschiedliche
Entwicklungswege von Kindern im Alltag selbstversténdlich zu begleiten.
Zugleich kann nicht jede Einrichtung s&mtliche Kompetenzen fir komplexe
und seltene Unterstitzungsbedarfe dauerhaft selbst vorhalten.

FUr Kinder mit komplexen Unterstitzungsbedarfen braucht Berlin deshalb
in jedem Bezirk Kitas mit Kompetenzprofilen, die gezielt vertiefte fachliche
Expertise aufbauen, dauerhaft vorhalten und weiterentwickeln. Dazu
gehdren entsprechend qualifizierte Teams, geeignete rdumliche Rahmen-
bedingungen sowie gut angebundene Fach- und Therapienetzwerke. Hedi
Kitas schldgt vor, solche Kitas bezirksiibergreifend in inklusive
Kompetenzverbiinde einzubinden. lhre Expertise stellen sie anderen
Einrichtungen zur Verfligung, beraten Kita-Teams und Familien und
unterstitzen praxisnah dabei, fir einzelne Kinder geeignete Lésungen zu
entwickeln.

Ziel ist dabei ausdrucklich nicht die Konzentration von Kindern mit
Unterstltzungsbedarf an einzelnen Standorten. Das Berliner Kitasystem
braucht beides: inklusive Haltung in jeder Kita und gezielt aufgebaute
Kompetenzprofile an ausgewdhlten Standorten.

Eine koordinierte Vermittlung auf Bezirksebene soll sicherstellen, dass
Familien zeitnah einen wohnortnahen und geeigneten Kitaplatz finden,
ohne ihren Unterstltzungsbedarf gegentber zahlreichen Einrichtungen
immer wieder neu darstellen zu missen. Das Wunsch- und Wahlrecht der
Familien bleibt dabei unberthrt.
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Fachlichkeit

koordinieren.

Verantwortung im Team lassen.

Horizontale Karrierewege sind sinnvoll, wenn sie Fachlichkeit im Team
stdrken und nicht neue Zustdndigkeitssilos schaffen. Hedi Kitas pladiert
deshalb fiir eine Zustandigkeit im Gesamtteam und nicht fiir die Dele-
gation an einzelne Fachkrdafte, die ,fur Sprache”, ,fiir Inklusion" oder fiir
Auszubildende” zustdndig sind. Diese Arbeit gehoért zum professionellen
Auftrag aller Pddagoginnen und Padagogen.

Sinnvoll dagegen sind qualifizierte Koordinationsfunktionen: fir inklusive
Qualitatsentwicklung, alltagsintegrierte Sprachbildung, Kinderschutz,
Praxisanleitung, Zusammenarbeit mit Familien oder andere Querschnitts-
aufgaben. Sie halten Fachwissen aktuell, organisieren Reflexion und
Fortbildung, entlasten Leitungen, koordinieren Kooperationen und sorgen
dafur, dass vereinbarte Standards im gesamten Team gelebt werden.

Damit kénnen Kitas zugleich ihre multiprofessionellen Teamprofile
stdrken. Nicht jede Fachkraft muss in jedem Bereich dieselbe vertiefte
Expertise mitbringen. Mitarbeitende kénnen entsprechend ihrer Starken,
Interessen und beruflichen Hintergriinde besondere Kompetenzen
aufbauen und diese ins Team einbringen. Davon profitieren alle — durch
unterschiedliche fachliche Perspektiven, gegenseitigen Wissenstransfer
und gemeinsame Qualitdtsentwicklung. Die pddagogische Verantwortung
fur die Bildung, Begleitung und Férderung der Kinder bleibt dabei Aufgabe
des gesamten Teams.

Solche Koordinationsverantwortung eréffnet zugleich fachliche Entwick-
lung ohne den Umweg Uber eine Leitungsstelle. Dafir braucht es verldss-
liche Zeitanteile, passende Qualifizierung und eine angemessene tarifliche
Bewertung.
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Verwaltung

vereinfachen.

ISBJ aus dem Prozess der Nutzung heraus weiterentwickeln.

Digitalisierung ist nur dann erfolgreich, wenn sie Zeit zuriickgibt. Wir
argumentieren, dass das ISBJ schrittweise zur digitalen Drehscheibe fiir
Kita-Verfahren wird: Daten sind einmal zu erfassen, vorhandene Nach-
weise rechtssicher weiterzuverwenden, Bearbeitungssténde transparent
zu machen und Medienbriche zwischen Familien, Kitas, Tragern, Bezirken
und Land zu reduzieren.

Das Once-only-Prinzip kann schrittweise und konkret beim Kita-Gutschein,
bei BuT und Partizipationszuschlagen, bei Unterstiitzungsleistungen und
bei Ubergéingen erprobt werden. Standardisierte Schnittstellen sollten die
digitalen Systeme der Trdger anbinden, statt zusdtzliche manuelle
Erfassungen zu erzeugen. Automatisierung und Kl kdnnen geeignete
Routinen unterstitzen; fachliche und leistungsrechtliche Entscheidungen
bleiben bei qualifizierten Menschen.

Die Weiterentwicklung sollte gemeinsam mit denjenigen Akteuren
erfolgen, die die Verfahren téglich nutzen. Tréger, Leitungen und
pdadagogische Praxis gehéren deshalb von Beginn an in die Prozess-
gestaltung - nicht erst in die Fehlerkorrektur nach Einfihrung.
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Gemeinsam und

langfristig steuern.

Trager als Partner einbeziehen.

Freie Trager tragen einen wesentlichen Teil der Berliner Bildungsinfra-
struktur und verantworten tdaglich Pddagogik, Qualitat, Personal, Gebdude,
Digitalisierung und sozialrdumliche Betrachtung.

Trager und ihre Verbdnde mussen frihzeitig und verbindlich an der
Weiterentwicklung des Berliner Kitasystems beteiligt werden — von
Gesetzgebung und Qualit&tsentwicklung bis zu Bedarfsplanung und
Finanzierung.

Daflr braucht es direkte Beteiligungsstrukturen in relevanten Gremien und
Prozessen des Landes, die neben den Verbdnden auch die Praxiserfahrung
unterschiedlich aufgestellter Tréger einbeziehen. So kdnnen politische
Ziele, Verwaltung und Kita-Praxis von Anfang an zusammengedacht
werden.

Auch die Finanzierung sollte stdrker als Steuerungsinstrument fir Qualitat
verstanden werden. Das bewdhrte Pauschalsystem kann erhalten bleiben;
Personal- und Sachkostenblatt sollten jedoch reale tarifliche
Entwicklungen sowie tatséchliche Sach-, Miet-, Verwaltungs-, IT- und
Bewirtschaftungskosten nachvollziehbar abbilden. Es geht nicht um
immer neue Foérdertépfe, sondern um realistische und verlassliche
Rahmenbedingungen, in denen Trager langfristig planen und Qualitat
entwickeln kénnen.

Dasselbe gilt fur Gebd&ude. Sanierung, Barriereabbau, Klima- und
Hitzeschutz, Gesundheit und energetische Modernisierung sollten
moglichst gebiindelt geplant werden kénnen. So bleibt vorhandene soziale
Infrastruktur nutzbar und kann sich mit den Bedarfen der Stadt
weiterentwickeln.
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Acht
Entscheidungen
auf einen Blick.

Fur ein starkes Berliner Kita-System.
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Mehr Zeit fir Kinder: Fachkraft-Kind-Relation als Qualitdtsmaf-
stab. Ziel ist 1:2 fUr Kinder bis zum vollendeten ersten Lebens-
jahr, 1:4 fUr Kinder vom ersten bis zum dritten Lebensjahr und
1:9 fUr Kinder ab drei Jahren bis zum Schuleintritt.

Frihe Bildung wirkt im Ganzen: Lernerfahrungen
alltagsintegriert miteinander verbinden statt in getrennte
Bildungsbereichen oder Parallelprogrammen zu trennen.

Zugang automatisch ermoéglichen: Willkommensgutschein ab
Rechtsanspruch; BuT-Berechtigung und Partizipationszuschlag
ohne zusdtzliche Nachweisschleifen.

Kitas als starke Orte fiir Familien: Kita-Sozialarbeit verstetigen,
Familienzentren weiterentwickeln und Beratung, Frihférderung,
Gesundheit und Therapie mit regionalen Netzwerken verbinden.

Inklusion verldasslich organisieren: Inklusive Kompetenz in den
Teams in allen Kitas anbieten und bezirklich sichtbare
Kompetenzprofile fir besondere Bedarfe anbieten.

Fachlichkeit im Team stérken: Koordinationsfunktionen und
Praxisanleitung erméglichen, ohne pddagogische
Querschnittsaufgaben an Einzelne auszulagern.

Verwaltung vereinfachen: ISBJ, Once-only und Schnittstellen
zwischen IT-Systemen aus der Sicht von Familien und aus der
Praxis der Prozesse in den Einrichtungen weiterentwickeln.

Gemeinsam langfristig steuern: Freie Trdger in der Gestaltung
von Gesetzgebungen und Rahmenbedingungen beteiligen,
Infrastruktur sichern und Finanzierung so weiterentwickeln,
dass Qualitat planbar bleibt.
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Unser Angebot:
gemeinsam
erproben, was
wirkt.
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Hedi Kitas versteht Interessenvertretung als Zusammenarbeit. Wir
bringen Erfahrung aus Paddagogik, Tradgersteuerung, Ausbildung,
Inklusion, Organisationsentwicklung und Digitalisierung ein und
schlagen vor, konkrete L6sungen gemeinsam mit Land, Bezirken,
anderen Trégern und Praxis zu erproben.

Als Pilotfelder bieten sich besonders an:

e BuT und Partizipationszuschlag nach dem Once-only-Prinzip:
Berechtigungen automatisch im Kita-Verfahren verfugbar
machen.

» Kita als Knotenpunkt fiir Familien: Kita-Sozialarbeit,
Familienzentrum und externe Beratungs-, Frihférder- und
Therapieangebote intelligent vernetzen

 Inklusive Kompetenznetzwerke: Besondere Expertise regional
sichtbar machen, Familien gezielt vermitteln und individuelle
Unterstitzung ohne Versorgungslicken organisieren.

Frihe Bildung ist kein einzelnes Politikfeld. Sie ist Bildungs-, Sozial-,
Gesundheits-, Familien-, Wirtschafts- und Demokratiepolitik
zugleich. Ein starkes Berliner Kitasystem wirkt von Anfang an, wenn
es sinnvoll und verlasslicher gestaltet wird. Es schafft langfristig
bessere Voraussetzungen fir individuelle Entwicklung,
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Teilhabechancen und
gesellschaftliche Stabilitat. Die Starkung friher Bildung wirkt sofort
fur jedes Kind, sie ist aber aber auch eine der nachhaltigsten
Investitionen in die Zukunft unserer Stadt.
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Gemeinsam

getragen:
Hedi Kitas.

Hedi Kitas ist der zentrale katholische Tréger von Gber 70
Kindertageseinrichtungen im Erzbistum Berlin. Der Verband wurde
2023 als gemeinsames Projekt von knapp 30 katholischen
Kirchengemeinden gegrindet — mit dem Ziel, die katholische
Kitalandschaft zukunftsfahig, professionell und werteorientiert zu
gestalten.

Rund 4.500 Kinder im Alter von vier Monaten bis zum Schuleintritt
werden in den Einrichtungen in Berlin, Brandenburg und
Vorpommern betreut. Etwa 1.000 pddagogische Fachkréfte und
Mitarbeitende engagieren sich taglich mit Herz, Kompetenz und
christlichem Profil fur Bildung, Teilhabe und fruhkindliche
Entwicklung.

Hedi Kitas steht fur qualitativ hochwertige, liebevolle und inklusive
Betreuung — offen fur alle Kinder, unabhdngig von Herkunft oder
Religion. Der Verband setzt neben kindgerechter Pddagogik auch
klare Akzente in der Personalpolitik: mit guten Arbeitsbedingungen,
individuellen Entwicklungsmaoglichkeiten und Beteiligungskultur.

Als konfessioneller Trager versteht sich Hedi Kitas als Partner fir
Familien und Gesellschaft — mit dem Anspruch, Kinder stark zu
machen fur ihren Weg ins Leben.

Geschdaftsfiihrerin:
Lena Przibylla
geschaeftsfuehrung@hedikitas.de
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in fruhe Bildung
investieren.

FUr bessere Bildungsbedingungen, verldssliche Finanzierung und
eine starke soziale Infrastruktur in Berlin.

Hedi Kitas Erzbistum Berlin

Zweckverband der katholischen

Kirchengemeinden

NiederwallstraBe 8-9

10117 Berlin

T +49 30 2593650

kontakt@hedikitas.de © Hedi Kitas
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	HEDI KITAS · ZUR ABGEORDNETENHAUSWAHL 2026

	Zugang zur Kita erleichtern und Bürokratie abbauen.
	Ansprüche auf Leistungen automatisch zur Verfügung stellen.
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	Sozialarbeit
	verstetigen.
	Kitas zu starken Orten für Familien entwickeln.
	Sozialarbeit festigen –
	Kitas zu starken Orten
	für Familien entwickeln.
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	Inklusion für
	alle stärken.
	Besondere Kompetenzen für Inklusion einzelner Kitas gezielt zur Verfügung stellen.
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	Fachlichkeit
	koordinieren.
	Verantwortung im Team lassen.
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	Verwaltung
	vereinfachen.
	ISBJ aus dem Prozess der Nutzung heraus weiterentwickeln.
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	Gemeinsam und
	langfristig steuern.
	Träger als Partner einbeziehen.
	Acht Entscheidungen auf einen Blick.
	Für ein starkes Berliner Kita-System.

	Mehr Zeit für Kinder: Fachkraft-Kind-Relation als Qualitätsmaß-stab. Ziel ist 1:2 für Kinder bis zum vollendeten ersten Lebens-jahr, 1:4 für Kinder vom ersten bis zum dritten Lebensjahr und 1:9 für Kinder ab drei Jahren bis zum Schuleintritt.
	Frühe Bildung wirkt im Ganzen: Lernerfahrungen alltagsintegriert miteinander verbinden statt in getrennte Bildungsbereichen oder Parallelprogrammen zu trennen.
	Zugang automatisch ermöglichen: Willkommensgutschein ab Rechtsanspruch; BuT-Berechtigung und Partizipationszuschlag ohne zusätzliche Nachweisschleifen.
	Kitas als starke Orte für Familien: Kita-Sozialarbeit verstetigen, Familienzentren weiterentwickeln und Beratung, Frühförderung, Gesundheit und Therapie mit regionalen Netzwerken verbinden.
	Inklusion verlässlich organisieren: Inklusive Kompetenz in den Teams in allen Kitas anbieten und bezirklich sichtbare Kompetenzprofile für besondere Bedarfe anbieten.
	Fachlichkeit im Team stärken: Koordinationsfunktionen und Praxisanleitung ermöglichen, ohne pädagogische Querschnittsaufgaben an Einzelne auszulagern.
	Verwaltung vereinfachen: ISBJ, Once-only und Schnittstellen zwischen IT-Systemen aus der Sicht von Familien und aus der Praxis der Prozesse in den Einrichtungen weiterentwickeln.
	Gemeinsam langfristig steuern: Freie Träger in der Gestaltung von Gesetzgebungen und Rahmenbedingungen beteiligen, Infrastruktur sichern und Finanzierung so weiterentwickeln, dass Qualität planbar bleibt.
	Unser Angebot: gemeinsam erproben, was wirkt.
	Als Pilotfelder bieten sich besonders an:
	Gemeinsam
	getragen:
	Hedi Kitas.
	Geschäftsführerin:
	geschaeftsfuehrung@hedikitas.de
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